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Herren Kreisklasse A Staffel 2

SV Büchenbronn II : TTF Pforzheim IV 
Freitag, 23.09.2022, 20:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Büchenbronn II gegen die TTF 
Pforzheim IV

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:27 Sätzen trennten sich die Spieler der
TTF Pforzheim IV beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 am Freitagabend vom
SV Büchenbronn II. Rund 179 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Tieu / Meschin das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die Gäste profitierten im 2.
Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern antrat. Einen großen Beitrag zur
Punkteteilung leisteten Reichardt und Kling, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Barth /
Brauch und Bossert / Rösch, bevor sich die Gastspieler mit 11:9, 7:11, 12:14, 11:6, 11:13
durchsetzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Bossert / Rösch zu Ende ging. Bogdaschin / Laas konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließen Tieu / Meschin beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Reichardt / Kling hatten ihre
Gegner Schüle / Rothfuß beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Ohne
Satzgewinn für Stefan Barth verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Denis Meschin. Knapp
an einem Sieg vorbei schlidderte Christian Brauch nach einer 2:0-Führung gegen Hai Dang Tieu. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Dann ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwar brachte Eduard Rösch Vitali Bogdaschin
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Vitali Bogdaschin mit 3:1 durch. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig Chancen ließ Mike Reichardt bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Robin Bossert. Das war ein souveräner Sieg. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Marco Kling beim 3:0 gegen Gerhard Rothfuß.
Waldemar Laas überzeugte im Match gegen Helmut Schüle, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Stefan Barth bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Hai Dang Tieu dann
doch niedergerungen worden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christian Brauch,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Denis Meschin verlor. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Vitali Bogdaschin bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Robin Bossert. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Mike Reichardt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Marco
Kling überzeugte im Match gegen Helmut Schüle, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Waldemar Laas
verlor sein Spiel dagegen gegen Gerhard Rothfuß unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überraschend nach Sätzen mit 0:3. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. In vier
Sätzen verloren Barth / Brauch ihre Partie gegen Tieu / Meschin. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Büchenbronn II tritt dabei geben den Polizei SV Pforzheim an,
während es die TTF Pforzheim IV mit dem TV Öschelbronn III zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Büchenbronn II

Doppel: Barth / Brauch 0:2, Bogdaschin / Laas 1:0, Reichardt / Kling 1:0 
Einzel: S. Barth 0:2, C. Brauch 0:2, V. Bogdaschin 1:1, M. Reichardt 2:0, M. Kling 2:0, W. Laas 1:1 

 TTF Pforzheim IV
Doppel: Tieu / Meschin 1:1, Bossert / Rösch 1:0, Schüle / Rothfuß 0:1 
Einzel: H. Tieu 2:0, D. Meschin 2:0, R. Bossert 1:1, E. Rösch 0:2, H. Schüle 0:2, G. Rothfuß 1:1


